
Von den Panzerknackern überrascht
Wenn einmannsgrosser
Biber und Panzerknacker
imHagneckwald
auftauchen, sind Spass
und Abenteuer garantiert.
Die Pfadi Hasenburg
hat zurWerbeübung
eingeladen.
TILDY SCHMID

Rund 50 Kinder und Jugendliche
haben sich am Samstag vor dem
Feuerwehrmagazin in Hagneck
versammelt. Die Pfadi hat zum
Schnuppertag eingeladen.
Einige Kinder sind aufgeregt,

tuscheln oder klammern sich
scheu an Vaters Hosenbein.Mur-
meli (Claudia Aeberhard), Abtei-
lungsleiterin, und Leiter Fjord
(Raphael Märk) empfangen die
ElternundKinder.Mit derWerbe-
übung möchte die Pfadi Hasen-
burgdenKindernGelegenheit ge-

ben, einen Nachmittag lang das
Pfadileben zu entdecken.
Unddanngeht es los, demHag-

neckkanal entlang. Die Gruppe
macht sich auf, den Besuch aus
EntenhausenoderMickyMaus zu
finden. «Haltet Ausschau nach
Zeichen», sagtMurmeli.Und rich-
tig, ein aus Steinen zusammenge-
setzter Pfeil, später einer ausHeu,
weist RichtungWald. Halt, was ist
da auf der ersten Lichtung zu se-
hen? Schnell werden Tick, Trick
und Track umringt.
Trotz dem breiten, orangen

Schnabel verstehen die Kinder,
was zu tun ist. Einige formieren
sich zum Kreis und es gibt «Fan-
gis-Spiele». Die Wangen der Kin-
der glühen. Weiter auf die Suche
machen sich Wölfli und Pfader.
Unterwegs helfen sie einem Kü-
kenundbasteln einenTraumfän-
ger.

Ein Bär wird zum Biber
Und plötzlich raschelt es auf

der anderen Seite der Lichtung.

«Da, ein Bär», ruft einKind.Doch
beim Näherkommen entpuppt
sich der Bär als harmloser Biber.
Seine langen Nagezähne leuch-
ten und der breite, braune Biber-
schwanzhindert ihnnicht,mitzu-
helfen, Ballone mit Sand zu fül-
len. «Jetzt habt ihr die schönsten
Jonglierbälle», erklärt der grosse
Biber den kleinen «Biberli», den
Jüngsten in der Pfadi. Daneben
versuchen die älteren Pfader,
Spiegeleier auf offenem Feuer zu
braten. Flache Steine und ein zer-
brochener Ziegel werden zur
Bratpfanne. Plötzlich rennen
fremde Gestalten durchs Ge-
büsch. Lärm und Geschrei. Es
sind die Panzerknacker, verfolgt
vonDagobert Duck und den Pios
(ältesten Pfader). Rasch löst sich
der Spuk auf. Die Panzerknacker-
bande aber bleibt verschwunden.
AmAbend treffen sich Pfadilei-

ter, Eltern und Kinder in der
WaldhütteWalperswil zumWald-
fest, um sich besser kennenler-
nen und offene Fragen zu klären.

Abenteuer imWald: Der gefährliche Bär entpuppt sich als lieber
Biber. Die Kinder basteln mit ihm Jonglierbälle. Bild: tsi

Wie werde ich
Pfadfinder?
• Die Biber (Fünfjährige bis
Ende 1. Klasse) treffen sich
beim Feuerwehrmagazin
Hagneck.
• Die Wölfli (2. Klasse bis
Ende 4. Klasse) treffen sich
am Bahnhof Täuffelen.
• Die Pfadistufe (5.-8. Klas-
se) trifft sich beim Wasserre-
servoir Gerolfingen. (tsi)

LINKS: Mehr Infos zur Pfadi
Hasenburg und Verweise auf
andere Abteilungen der Re-
gion auf www.hasenburg.ch


